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Nr 223 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der alle u Blätter monatlich

rDurch die Poft Ausgabe A hun Humor Blätter Mk 10

d z B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzei reis 20 Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

SauptExpedition g
Große Ulrichſtraße 16 Ei DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags ſage 3 Uhr
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Ueber s 900 Abonnenten

nzeiger
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales r Se Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe BSprechſtunde 4 ne nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kustſchhach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Jokal Amzeiger Heneral Anzeiger für die Provinz Sachsen

Einlaclung zum Bezug des General Anzeiger
NAntagng des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der

Der
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteüſch

GeneralAnzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der
Der

Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen
General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen

General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der

Der
Der

Der

Der
Der

Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

General Auzeiger
Vedhtsfragen

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden

General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei kaſtenloſe Auskunft in allen

GeneralAnuzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Wotierungen der Berlins Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

General Anzeiger bringt aktuelle Aluſtrakionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Beneral Anzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblütter und Der Vauernfreund
die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen

Dere General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

Die ſchöne Exzellenz n e erenenen
VBerworrene Wege nen 8 gen

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnenten ahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Amzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter undzeig
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des General Ameiger nehmen zu jeder Zeit Abonnementsbeſtellungen entgegen

r J er

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
gjhc cccghccchhccccccccchso

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt von aus nach Rominten in Oſtpreußen

gefahren wo er mehrere Wochen zu verweilen gedenkt

Der Zeppelin III iſt geſtern von Düſſeldorf nach Frank
furt a M zurückgekehrt Die Fahrt verlief ohne jeden Zwiſchen
fall Die Landung in Frankfurt erfolgte 55 Uhr nachmittags

Der neuerbaute Parſeval IV hat geſtern von der Bitter
felder Ballonhalle aus ſeine erſten Probefahrten unternommen

Im böhmiſchen Landtag ließen die Deutſchen erklären daß ſie
ſich an der Bildung der Kurien nicht beteiligen werden ſie ſetzen
alſo da die Tſchechen keine genügenden Zugeſtändniſſe machen
wollen die Obſtruktion fort

Jm Haag ſind die Winden Generalſtaaten geſtern eröffnetworden die Königin Wilhelmine war nicht erſchienen

Wie aus Newyork gemeldet wird iſt der Nordpolentdecker
Cook in Brooklyn eingetroffen wo ihm ein feſtlicher Empfang be
reitet wurde

Die Wirkungen der neuen Tabakſteuer
Bier und Tabak ſind bisher bei jeder Reichsfinanzreform die

Hauptleidtragenden geweſen und ihre erneute Belaſtung hat jedes
mal empfindliche Rückwirkungen auf die betreffenden Jnduſtrieew
und die in jenen beſchäftigten Arbeiter gehabt Der Bierkrieg
der in den verſchiedenſten Teilen Deutſchlands zwiſchen den Brau
ereien und den Konſumenten ausgebrochen iſt ſowie die bereits
vielfach vorgenommenen Betriebseinſchränkungen von namhaften
Brauereien ſprechen eine deutliche Sprache Noch einſchneidender
ſind die wirtſchaftlichen Schädigungen von denen die Tabak
induſtrie und vor allem die hier beſchäftigten Arbeiter be
troffen worden ſind

Durch die Tabakſteuer der Finanzreform iſt dem Tabak
eine neue Mehrbelaſtung von 45 Millionen Mark
gegenüber 77 die die Regierung verlangte auferlegt worden Die
Steuer beſteht in einem Zollzuſchlage von 40 Prozent des Wertes
für Tabakblätter wie Zigarren Ebenſo iſt für Zigaretten und
Zigarettentabak der Zollſatz von 700 auf 1000 Mark pro Doppel
zentner erhöht worden und es haben die Staffelſätze der Zigaretten
banderolenſteuer eine entſprechende Steigerung erfahren Der
Tabakhändler insbeſondere der kleine Ladenbeſitzer iſt nicht im
ſtande die erhöhten Steuerſätze zu tragen er ſucht ſie in einer
Preiserhöhung auf den Konſumenten abzuwälzen Tatſächlich ſind
mit dem Jnkrafttreten der neuen Steuer auch die Preiſe der Zi
garren und Zigaretten heraufgegangen da eine Verſchlechterung
der Qualität um dadurch zu den alten Preiſen weiter verkaufen zu
können bei der am meiſten gekauften 5 Pfg Zigarre nicht mehr
angängig war

Die erſte Folge war ein Rückgang des Konſums der ſi ch

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jörg verbiß ſeinen Unmut über dieſe unbegreiſliche Stellung

nahme Sie tat ja gerade als ob Arne ein Märtyrer geweſen
wäre

Maren empfand eben dieſe Stellungnahme wohltuend Arne
war ihr Bruder Das gemeinſame Blut erhob ſeine Stimme

Jch weiß nicht wie groß Eure Liebe für die Heimat iſt hub
Maria wieder an Sie ſchien die einzige von ihnen die einer
geordneten Rede fähig war Jch weiß nicht wie weit ſie Euch
befähigt Opfer dafür zu bringen Denn ſolche wird es im Gefolge
haben wenn Jhr ihn nehmt Marens Geld ſteht ja ohnehin noch
eingetragen an erſter alſo ſicherer Stelle Ob Hille das ihre
wieder hineingeben kann weiß ich nicht Und Antje iſt weit fort

das dürfte große Schwierigkeiten machen Aber ehe ich den
Köbinghof öffentlich zum Verkauf anbiete wollte ich ihn Euch
anbieten Das iſt meing Pflicht iſt mir ein Bedürfnis Daß esmir meinen Entſchluß r erleichtern würde wenn Jhr in meine

Rechte treten wolltet brauche ich wohl kaum zu verſichern
Wie klar ſachlich und ruhig ſie ſprach Jörg und Maren fan

den noch immer kein paſſendes Wort ſo oft ſie dieſen Fall und all
ſeine Möglichkeiten ſchon bedacht und beſprochen hatten

Jch würde Euch dann bitten, fuhr Maria fort immer mit
derſelben ſtillen ein wenig verſchleierten Stimme mit den Ge
ſchwiſtern die Verhandlungen zu führen Es würde mir eine Er
leichterung bedeuten die ihr gewiß begreifen und gern gewähren

werdet
Jetzt endlich raffte Jörg ſich auf mit einem Seufzer mit dem

er einen beängſtigenden Albdruck abzuſchütteln ſchien
Jch kann nichts weiter ſagen oder tun für den Augenblick als

Dir die Hand küſſen, ſprach er Und er tat es
Maren hockte etwas trübſelig auf ihrem Stuhl Jhr war das

alles zu ſchwer zu traurig ſie dachte einſtweilen weniger an
Maria als an ſich ſelbſt und ihre eigenen Empfindungen

Der Köbinghof auf dem ſeit hunderten von Jahren ihre Väter

45

Sinne wo ſie ihre glückliche Kindheit verlebt hatte wo die Wur rundweg für unmöglich ſich an einer Uebernahme des Gutes zu
zeln ihres Daſeins hafteten der Köbinghof mit ſeinen Tradi
tionen und Erinnerungen mit ſeinen Gräbern ihren Gräbern

der ſollte in fremde Hände gehen weil ein Terhalden ihn ver
wirtſchaftet hatte das war mehr als Kummer und Trennungs
weh mehr als ein Brechen mit einer ſtolzen ehrenfeſten Vergangen
heit das war Schande Schande die ein Terhalden über die
Familie gebracht hatte

Das war allerdings unmöglich Sie konnte ihn nicht aus der
Hand geben Sie mußte ihn behalten jedes Opfer dafür bringen

Sie ſagte das endlich
Jörg war derſelben Meinung Aber nach objektiver Mannes

art dachte er weniger an die Wünſche als an die Möglichkeiten Er
ſah all die Schwierigkeiten voraus die das mit ſich bringen mußte
für jetzt und ſpäter

Er ſprach ſich klar und ſachlich darüber aus
Vorausgeſetzt daß Hille und Antje wollen daß wir alle es

können ein gemeinſamer Beſitz bringt je länger je mehr Unzu
träglichkeiten Es käme darauf hinaus daß wir dahin ſtrebten
den Beſitz ſo bald als möglich vielleicht in der nächſten Gene
ration wieder in eine Hand zu legen Und auch wenn das alles
glückte es wäre nur eine halbe Befriedigung eine illuſoriſche
Genugtuung Der Beſitzer würde dennoch nicht Terhalden heißen

Das iſt ſo wie ſo ausgeſchloſſen ſagte Maria mit einem tiefen
Schmerzenszug um die zuckenden Lippen Jch habe keinen Sohn
dem ich das Croe ſeines Vaters in die Hände legen könnte

Jörg und Maren ſchwiegen bedrückt
Und es muß dennoch verſucht werden ihn zu behalten ſagte

Maren endlich mit eigenſinniger Beſtimmtheit
Sie verſuchten es
Eile tat not Die Gläubiger kamen und forderten ihre Rechte

zum wenigſten eine genügende Sicherſtellung ihrer Forderungen
Jörg vertröſtete ſie Ein Verkauf ſei in Ausſicht genommen
dann würden ſie alle befriedigt werden Da er als ein ſicherer und
zuverläſſiger Geſchäftsmann galt ließen ſie ſich vertröſten

Hille ſchrieb außer ſich über all dieſe Zuſtände Sie verurteilte
Arne ſchonungslos es gab in ihren Augen keine Entſchuldigung für
das was er heraufbeſchworen hatte Nachdem ſie ſich ſeitenlang

geſeſſen der ihnen allen Heimat war jn mehr als landläufigem darüber entrüſtet und darüber lamentiert hatten erklärte ſie es

beteiligen

Wir ſind ja leidlich wohlhabend aber wir haben fünf Kinder
Wir ſind nicht ſo geſtellt daß wir einen ſo großen Teil unſeres
Vermögens mein ganzes Vermögen überhaupt unſicher an
legen können Jch kann da nicht nur Gefühle walten und be
ſtimmen laſſen Meine Kinder ſtehn mir näher als das Anſehen der
Familie ich kann ihre Zukunft nicht gefährden um dies Anſehen
vielleicht zu retten Jch trage keine Schuld an dem was iſt
Jch fühle mich nicht verpflichtet Opfer ſolcher Art zu bringen da
für aufzukommen daß Arnes unverantwortliche Fehler wieder gut
gemacht werden können Jhr werdet mich natürlich nicht verſtehen
und mich verurteilen Aber ich kann nicht anders

Hilles Ablehnung macht die Sache ſehr ſchwierig faſt bedenk
lich ſagte Jörg Nun kommt es auf Antje an

Antjes Antwort konnte nicht ſo ſchnell kommen Es dauerte
vier bis fünf Wochen bis ein Brief ſie erreichen konnte Wenn ſie
nicht telegraphiſch antwortete ſo würden zweifellos zwei Monate
vergehen ehe man ihrer Entſcheidung gewiß war Zwei bis drei
Monate Die Zeit drängte und die Nerven litten unter der mar
ternden Ungewißheit der geſpannten Erwartung

Antje blieb ſich auch in dieſem Falle treu zuverläſſig und groß
herzig wie immer Sie telegraphierte ihr bedingungsloſes Ein
verſtändnis mit ihrem ganzen Vermögen einzuſpringen und legte
alles in Jörgs Hände

Nun wäre es möglich nicht ohne Opfer und Sorgen aber der
Preis war das Opfer wert Jörg und Maren waren entſchloſſen
es zu wagen Es mußte wenigſtens verſucht werden Ging es nicht
ſo konnte man immer noch zum Aeußerſten ſchreiten

Mit Antjes Zuſage in der Taſche und einem fertigen Entſchluß
im Herzen fuhren ſie hinüber zu Maria um alles in die Wege zu
leiten

Maria Terhalden war vielleicht noch ein wenig ſtiller als ſonſt
Aber das viel den beiden nicht auf ſie waren zu erfüllt von ihren
Plänen um es zu bemerken und hätten ſie es bemerkt ſo hätten
ſie es wohl nur natürlich gefunden Denn aus dem Beſitz heraus
ging Maria in Armut hinein

Arm war üe eigentlich ſchon jetzt Aber ſie fühlte es noch
nicht ſo
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11 Uhr 30 Minuten nach Rominten abreiſte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 22323 SeptemberSeite 2 Donnerstagtumſomehr fühlbar macht als alle Raucher das Beſtreben ver
folgten vor dem Jnkrafttreten der Steuererhöhung ihren Bedarf
für längere Zeit zu decken Der Konſumrückgang iſt leicht erklär
lich Bei einem Konſum von 6 Zigarren täglich beträgt die
Mehrausgabe eines Rauchers der billigſten Sorten mindeſtens 25
Mark im Jahre ein Betrag der bei einem Jahresbudget wie es
dem Arbeiter oder dem kleinen Beamten zur Verfügung ſteht ſchon
zanz erheblich ins Gewicht fällt und zu einer Einſchränkung des
Konſums führt

Vermindert ſich der Konſum ſo folgt ihm notwendig die Pro
duktion und es verringert ſich die Arbeitsgelegenheit Dadurch
fällt die nachteilige Wirkung der Steuererhöhung beſonders auf
die Arbeiter zurück die entweder gänzlich brotlos werden eder
Lohnherabſetzungen erfahren Jufolge des Konſumrückganges be
ginnen ſchon jetzt kaum einen Monat nach dem Jnkrafttreten der
Steuer zahlreiche Fabriken namentlich im Rheinland mit um
fangreichen Arbeiterentlaſſungen oder mindeſtens Verkürzungen
der Arbeitszeit und entſprechenden Lohnherabſetzungen Wo es noch
nicht geſchehen iſt ſtehen dieſe Maßnahmen bevor

Für die Arbeiterſchaft in der Tabakinduſtrie bedeutet dieſe Ent

wicklung eine Bedrohung ihrer wirtſchaftlichen
Exiſten z da hier die Produktionsverhältniſſe beſonders eigen
artige ſind Der größte Teil der Tabakfabrikate wird in Heim
arbeit hergeſtellt und nur dadurch daß alle Mitglieder des Haus
haltes ſich an der Arbeit beteiligen wird ein zur Beſtreitung des
Lebensunterhaltes notdürftig ausreichender Verdienſt erzielt Der
Tabakarbeiter iſt in ſeiner überwiegenden Mehrheit keine vollwertige
Arbeitskraft Die körperlich nicht ſchwere und leicht zu erler
nende Arbeit ermöglicht es ſchwächlichen und älteren Perſonen
daneben Frauen und Kindern in dieſer Jnduſtrie tätig zu ſein
Tritt hier Arbeitsmangel in größerem Umfange ein ſo wird er
zur wirtſchaftlichen Kataſtrophe denn der Arbeitsloſe in dieſer
Jnduſtrie iſt infolge ſeiner Schwächlichkeit nicht imſtande auf an
deren Gebieten in größerem Umfange Arbeit zu finden Dabei
leben heut in Deutſchland etwa 600 000 Perſonen einſchließlich aller
Unterberufe von dieſer Arbeit und es wäre gar nicht abzuſehen
wie hier bei einer umfangreichen plötzlichen Verminderung der
Arbeitsgelegenheit Abhilfe geſchaffen werden ſollte

Mit einer Verminderung der Beſchäftigungsziffern infolge der
Steuern bezw des Konſumrückganges hat auch die Regierung
rechnen zu müſſen geglaubt und deshalb 4 Millionen Mark zur
Unterſtützung ſolcher Tabakarbeiter vorgeſehen denen durch die
Aenderung des Tabakgeſetzes der Verdienſt geſchmälert oder gänz
lich entzogen worden iſt Jm Verhältnis zur Anzahl der Geſchä
digten wird dieſe Summe viel zu klein ſein ſie wird nicht entfernt
ausreichen um allen berechtigten Forderungen zu genügen

So tritt bei der Tabakſteuer noch mehr als bei der Bierſteuer
die ungeſunde Baſis der letzten Finanzreform
augenfällig in Erſcheinung Sie belaſtet immer die ſchwächeren
Schultern in viel ſtärkerem Maße als die leiſtungsfähigeren ſie
führt dadurch zu einer Minderung des Konſums und nimmt in
letzter Linie Tauſenden von Händen Arbeit und Lebensunterhalt
Jmmer wieder drängt ſich angeſichts ſolcher Entwickelungsgänge
die Ueberzeugung auf daß direkte Reichsſteuern hier allein
einen Ausgleich ſchaffen können und daß alle Einwände die gegen
ſie erhoben und mit einem Schein des Rechtes verteidigt werden
hier hinfällig werden Die Schaffung einer ausgiebigen Reichs
vermögensſteuer muß das Hauptziel einer geſunden Finanzpolitik
bleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 September Hofn icht e Nach Schluß
der ſächſiſchen Manöver und herzlicher Verabſchiedung vom König

ſich der Kaiſer im Automobil nach Freiberg von wo er

r 30 Die Ankunft daſelbſt iſt für morgen früh 8 Uhr vorgeſehen Unterwegs wird
der Sonderzug des Kaiſers mit dem der Kaiſerin zuſammentreffen

Der Kaiſer hat an die Witwe des Kommerzienrats Dr
Schlutow von Altenburg aus folgendes Beileidstelegramm ge
richtet Empfangen Sie den Ausdruck meiner herzlichen Teil
nahme an dem großen Verluſt den Sie durch das Hinſcheiden
Jhres von mir hochverehrten Gatten erlitten haben Gott der
Herr tröſte Sie in Jhrem tiefem Schmerze

Maria nahm die Mitteilung von Antjes Einverſtändnis und
dem endgültigen Entſchluß der Geſchwiſter hin ohne Freude zu
zeigen Jm Gegenteil Eine qualvolle Verlegenheit ſtand deutlich
auf ihrem Geſicht geſchrieben

Es tut mir leid ſagte ſie ſehr leid daß es nun doch zuletzt
an mir ſcheitern wird

Jörg und Maren fuhren förmlich zuſammen vor Schreck und
blickten Maria verſtändnislos an

Wa 7 willſt Du ſelbſt 2 ſie fanden keine ordent
liche Frage

Maria verſchränkte die Hände im Schoß und ſah ſtill vor ſich
hin Si ewar ſchrecklich blaß Man ſah daß irgend etwas ſie
Qualen leiden ließ

Jch habe einen andern Käufer ſagte Maria Er bietet mir
hunderttauſend Mark über den unter uns als für Euch verab
redeten Preis Jch muß dieſen Vorteil mitnehmen
eine wirkte wie eine Unglücksbotſchaft Fürs erſte antwortete
einer

Wer iſt denn dieſer Käufer fragte Jörg endlich kleinlaut
Sie nannte einen unbekannten Namen
Und wie biſt Du zu ihm gekommen fragte Jörg weiter
Ganz ohne eignes Zutun Jch denke mir die Gläubiger werden

in ihrem Jntereſſe tätig geweſen ſein Es iſt ein unerhörter
Glücksfall Er will den ganzen Kaufpreis anzahlen Dann bin
ich alle Schulden los und behalte noch etwas übrig

So alſo darum brach Maren los Aus Eigennutz Daß
wir Opfer brächten ſchien Dir natürlich Du aber kannſt kein
Opfer bringen Du willſt noch einen Vorteil haben

Ueber Marias Geſicht huſchte ein gequältes Lächeln
Denkſt Du gar nicht daran Maren daß das Opfer das ich

brächte wenn Jhr den Hof ſo übernehmet wie Jhr könnt das M ch
allergrößte wäre Jch ginge dann bettelarm hier hinaus Das
wenige was ich ſelbſt beſitze was ich vor Arne gerettet habe reicht
nicht um mich und die Kinder aufs Einfachſte zu ernähren

Du könnteſt ja hier bleiben brauchſt nicht heraus Wir würden
Dir gern das Wohnungsrecht für Dich und Deine Kinder ver
ſchreiben

Maria fühlte den Angſtſchweiß auf ihre Stirn treten Es war
ſo ungeheuerlich was ſie tun wollte dieſen Köbinghofkindern gegen
über die bereit waren zu kämpfen und zu wagen für die Ehre der
Familie deren Herzen für dieſe Ehre zitterten und an dieſer
Heimat hingen Auf ſie allein kam es an und ſie wollte es ihnen
unmöglich machen ihnen die Heimat vor der Naſe weg verſchachern
um elenden klingenden Vorteils willen wen

Fortſetzung folgt

e e Jnterview beim GrafenSchlieffen Der Berliner Korreſpondent des Matin ſuchte
den früheren deutſchen Generalſtabschef Graf Schlieffen auf
um ihn über ſeine Meinung über die franzöſiſchen und deutſchen
nunmehr abgeſchloſſenen ger tman per zu befragen Der Korre
ſpondent fand wie die B Z a mitteilt in dem General
einen unerſchütterlich zu e Pechſtuangverg mit derihm erklärte daß er den franzöſiſchen Herbſtmanövern nicht bei
gewohnt habe alſo darüber auch nichts ſagen könne Und die
deutſchen Manöver fragte der Korreſpondent Darüber zu

rechen wäre Hochverrat gab der General kurz zur
ntwort Der Jnterpiewer ſuchte nun das Geſpräch auf ein

anderes Gebiet zu lenken Die öffentliche Meinung ſagte er iſt
der Anſicht daß wenn demnächſt ein Krieg ausbrechen würde
dieſer nur zwiſchen England und Deutſchland ſtattfinden könne
Davon weiß ich nichts gab der General lächelnd zur

Antwort Der Korreſpondent kam nun auf den militäriſchen Geiſt
in der deutſchen Armee zu ſprechen der zu wünſchen übrig laſſe
da in ihr über 10 000 Fälle von Jnſubordinationen zu a
geweſen wären Das iſt falſch erwiderte der General
unſere Armee iſt groß und ſtark Aber die unſrige

fragte der Jnterviewer Eure Zeitungen ſind es die die Armee
n den Kot ſchleifen gab Schlieffen zur Antwort Der Korre

ſpondent nahm die franzöſiſche Preſſe in Schutz es wären nur
einige anarchiſtiſche r die die Armee angriffen Ein
Beweis wie patriotiſch man in Frankreich fühle ſei die allgemeine
Entrüſtung die ſich über die Beſudlung der Fahnen gezeigt habe

Der General ſah mich mit ſtarren Augen an und ſchwieg Da
mit ſchloß die Begegnung mit dem Grafen Schlieffen und dem
franzöſiſchen Journaliſten

Parſeval IV Nach dem das Luftſchiff Parſeval IV
geſtern Dienstag vormittag ſeine erſte allerdings kleine Fahrt
unternommen hat fand nachmittags ein zweiter Aufſtieg ſtatt
woran ſich Major v Parſeval beteiligte Am kommenden Sonn
abend wird der Ballon nach Zürich befördert um zu dem vom
1 bis 3 Oktober ſtattfindenden Bennett Rennen in genannter
Stadt mit zugegen zu ſein wo ſelbſtverſtändlich auch Aufſtiege er
folgen werden ſpäter kommt er dann nach Bitterfeld zurück
Zum Bau eines Parſeval Ballons Vtraf geſtern die Hülle
aus der Fabrik von Riedinger Augsburg in Bitterfeld ein

Der Bierkrieg in Kiel Der Bierboykott
hat die Kieler Brauereien veranlaßt Gegen maß r inSzene z ſetzen Dem Gewerkſchaftskartell wurde die Mitteilung
zugeſtellt daß wenn nicht bis Dienstag abend die unverzügliche
Aufhebung des öffentlichen Boykotts beſchloſſen ſei vorerſt
Arbeiterentlaſ,ſſungen in vie bis zu 60 e in den
Brauereibetrieben erfolgen werden eitere Entlaſſungen bleiben
vorbehalten

Der n rreeeeeee ne den früherenBürgermeiſter Schücking hat begonnen Die Verleſung
der inkriminierten Broſchüre des Angeſchuldigten dauerte bis
6 Uhr abends Alsdann wurde die Verhandlung auf Mittwoch
vormittag 9 Uhr vertagt

Ein giebt ſeine Folgen Rotterdam20 September Dem N Rott Courier werden aus Berlin auf
Grund von Mitteilungen eines früher im Haag beglaubigten Dip
lomaten einige Einzelheiten über den Brief des Deutſchen
Kaiſers an die Königin Wilhelmina vom Winter
1903 04 mitgeteilt Es war ein ganz vertrauliches
Schreiben heißt es da in dem der Kaiſer in ſehr höflicher
Form der Königin zu verſtehen gab daß er genötigt ſein würde
Holland militäriſch zu beſetzen wenn nicht von der
holländiſchen Regierung die nötigen Verteidigungsmaß
regeln längs der Küſte getroffen würden Dieſes
Schreiben erweckte natürlich am Hofe große Senſation die
Königin entbot den Miniſterpräſidenten Kuyper zu ſich weigerte
ſich aber ihm den Namen des Briefſchreibers zu nennen da es
ein vertrauliches Schreiben ſei Erſt ſpäter wurde der Name des
Schreibers durch Jndiskretion Kuypers bekannt der ihn aus anderer
Quelle erfahren hatte Als der Kaiſer ſpäter die Königin beſuchte
ſagte er wahrſcheinlich um den Eindruck ſeines Briefes wieder gut
zu machen er habe die Nordſſee Entente als ein ſpe
zielles Geſchenk für die Königin von Holland beſtimmt dies
wiederholte er gegenüber dem Prinzen Heinrich ſpäter beim
Stapellauf der Naſſau Um den Wert der Entente zu beurteilen
iſt ſo geht der Bericht des Diplomaten weiter folgendes hinzu
zufügen Als voriges Jahr der däniſche und der niederländiſche
Geſandte in Berlin von ihren Regierungen beauftragt waren wie
jüngſt der N Rott meldete die Nordſeeentente nur unter
dem Vorbehalte einer ſicheren Neutralitätsbeſtimmung
u unterzeichnen wußte Herr v Schön die beiden Diplomaten
hübſch in Behandlung zu nehmen und ſie zur Unterzeichnung durch
die Verſicherung zu überreden daß dieſer Vorbehalt ganz
überflüſſſig ſei Aber warum hat Deutſchland wenn der
Vorbehalt W war ihn abgelehnt Der Korreſpondent
fügt nach dem B hinzu daß er die Verantwortung für die
in dieſer Darſtellung liegenden Urteile ablehne daß aber die Tat
ſachen ſelbſt auch von anderer Seite Beſtätigung fänden

Nachträgliche Aenderung des neuen Tabak
ſteuer Geſetzes Das neue Tabakſteuergeſetz iſt in einer
ſolchen Eile fertiggeſtellt worden daß noch nachträglich manche
Aenderung in ſeinem Wortlaut vorgenommen werden muß So
hat kürzlich die Süddeutſche Tabakzeitung an das Kaiſerliche

Reichsſchatzamt eine Eingabe gerichtet in welcher um Herab
ſetzung der zu n Beglaubigungsgebühren für ſolche Tabake die
aus dem Auslande nach Deutſchland verſandt werden nachgeſucht
wurde Nun hat das Reichsſchatzamt der Redaktion der Süd
deutſchen Tabakzeitung mitgeteilt daß es ihrem Erſuchen inſofern
entſprochen habe als ſoeben eine Anordnung dahin ergangen iſt
daß bei der Beiglaubigung von Rechnungen über Tabakkäufe
im Werte von nicht über 30 Mark von der geſetzlichen
Gebühr von jetzt ab nur noch der Betrag von 1 Mark
anſtatt wie bisher 6 Mark zu zahlen iſt Das Reichsſchatzamt
ſieht alſo ſelbſt ein daß das neue Tabalſteuergeſetz deſſen nach
teilige Wirkungen auf Tabak Jnduſtrie und Handel ſchon ſo oft
beleuchtet wurden noch ſehr der Aenderung bedürftig iſt

Hochverratsprozeß Vor dem vereinigten 2 und
3 Strafſenate des Reichsgerichts findet am 29 September Ver
handlung ſtatt gegen den Schneider und Redakteur Hermann
Ree ß wegen Aufforderung zum begangen durch Ver
öffentlichung antimilitariſtiſcher Artikel im Freien Arbeiter
Die Verteidigung führt Rechtsanwalt Dr Halpert aus Berlin

OeſterreichUngarn
Wien 21 September Der Kaiſer verlieh dem Reichskanzler

v Bethmann Hollweg das Großkreuz des St Stephansordens und
überreichte ihm dieſe Auszeichnung perſönlich

Wien 21 September Beim deutſchen Botſchafter v Tſchirſchky
und Gemahlin fand mittags auf der deutſchen Botſchaft ein Früh
ſtück ſtatt an welchem der deutſche Reichskanzler von Bethmann
Hollweg mit dem Geſandten von Flotow und dem perſönlichen
Adjutanten Hauptmann von Schwartzkoppen ſowie die Herren der
Botſchaft teilnahmen Nach dem Dejeuner kehrte der deutſche Reichs
kanzler in das Hotel zurück Einige Minuten vor 4 Uhr h
der deutſche Reichskanzler den Beſuch des Grafen von Aehrenthal

ach einer überaus herzlichen Begrüßung konferierten die beiden
Staatsmänner neuerdings bis 6 Uhr abends Abends gab Graf
Aehrenthal zu Ehren des Reichskanzlers ein Diner Der deutſche
Reichskanzler verläßt morgen vormittag Wien und begibt ſich auf
Einladung des Prinzregenten von Bahern auf einige Tage zur
Jagd in eines der bayriſchen Hofjagdreviere

Wien 21 September Jn wiederholten Unterredungen haben
Graf Aehrenthal und der deutſche Reichskanzler v Beth
mann Hollweg ſich über die Fragen ausgeſprochen die für die
auswärtige Politik der beiden mitteleuropäiſchen Kaiſer
reiche den Gegenſtand beſonderer Aufmerkſamkeit bilden Daß das
Bundesverhältnis beider Staaten zueinander und zu Jtalien weiter
wie bisher die unverrückbare Grundlage ihrer europäiſchen Poli
tik darſtellt bedarf keiner Erwähnung Dabei wurde feſtgeſtellt
daß Deutſchland und OeſterreichUngarn beſtrebt ſind den Status
quo im näheren Orient aufrecht zu erhalten und daß ſie von dem

Für beide Regierungen beſtehen die Gründe fort aus
denen ſie gegenüber der kretiſchen Frage und der Kriſis im helleni
erhoffen

ſchen Königreich unter bundesfreundlicher Würdigung der aktive
ren Teilnahme Jtaliens 1 beobachten Beide Staats
männer konnten die Auffaſſung zum Ausdruck bringen daß ſich die
Beziehungen Deutſchlands und Sirenen u allen Mäch
ten in normaler und freundſchaftlicher Weiſe entwickeln Nachdem
an keiner Stelle dieſe nötige Eintracht unter den Mächten bedroht
erſcheint haben Herr v Bethmann Hollweg und Graf Aehrenthal
kg Grund der weiteren Geſtaltung zuverſichtlich entgegenzu

icken
Wien 21 September Reichskanzler von Bethmann

äußerte ſich einem Vertreter des Neuen Wiener Tageblatteegenüber in enthuſiaſtiſcher Peſt über ſeinen Empfang bei KaiſerFrang r ſyb und über die Perſönlichkeit des Kaiſers Er ſagte
Jch habe für dieſe große Erſcheinung Europas immer

beſondere Verehrung gehabt Er iſt nicht nur die wür
digſte und intereſſanteſte Erſcheinung auf dem Thron Kaiſer Franz
Joſeph iſt ein lebendiger Ausſchnitt aus der Weltgeſchichte Ueber
ſeine Unterredung mit dem Grafen Aehrenthal erklärte der Reichs
kanzler daß ſich während des Gedankenaustauſchs eine vollkom
mene Uebereinſtimmung auf der ganzen Linie ergeben habe Es
ebe keinen neuen Kurs Wir bleiben beim alten Kurs Einem
ertreter des Budapeſter Korreſpondent erklärte der Reichs

kanzler er kenne genau die Stellung Ungarns und honoriere dieſe
in r Maße Sein Beſuch in Wien habe nicht nur dem Kaiſer
von Oeſterreich ſondern auch dem König von Ungarn gegolten
Er bedauere daß ihm jetzt nicht Gelegenheit geboten ſei auch nach
Ungarn zu kommen
Nation und die Schönheiten des Landes

Prag 21 September Dem heute wieder zuſammengetretenen
Landtag des Königreichs Böhmen unterbreitete die
Regierung fünf Vorlagen durch welche die Vorausſetzungen für
eine Beilegung des nationalen Konfliktes in Böhmen
geſchaffen werden ſollen Zunächſt wird ſich der Landtag mit einer
Abänderung der Landesordnung zu beſchäftigen haben welche die
Konſtituierung eines Landesausſchuſſes ermöglichen ſoll Die
anderen Vorlagen bezwecken u a die Einführung einer neuen
Landtagswahlordnung die Regelung des Sprachengebrauches bei
den autonomen Behörden und die Errichtung von Kreisvertretun
gen Die Zahl der Landtagsmandate ſoll erhöht werden und 43
Mandate ſollen der allgemeinen Wählerklaſſe zufallen um einer
ſeits das Kräfteverhältnis zwiſchen der Vertretern von Handel
Jnduſtrie und Gewerbe und den Vertretern der Landwirtſchaft
auszugleichen andererſeits den breiten Schichten der Bevölkerung
Anteilnahme an der Geſetzgebung und Verwaltung des Landes zu
gewähren Ferner ſoll die neue Landtagswahlordnung jener natio
nalen Abgrenzung der Wahlkreiſe Rechnung tragen wie ſie ſeiner
eit unter Zuſtimmung der Parteien in der Wahlordnung zumKeichsrat durchgeführt worden iſt Der Entwurf des Sprachen

geſetzes ſetzt die Verhandlungsſprache und Amtsſprache feſt und
ſtellt den autonomen Körperſchaften die Erledigung aller ein
langenden Eingaben in ihrer Amtsſprache frei

Jm weiteren Verlauf der Sitzung forderte der Oberſtland
marſchall zur Konſtituierung der Kurien und zur Einſetzung der
Wahlprüfungsausſchuſſes auf Pacher erklärte im Namen er
deutſchen Abgeordneten daß dieſe laut Beſchluſſes der
Vollverſammlung der deutſchen Landtagsabgeordneten ſich an
der Konſtituierung der Kurien nicht beteiligen
würden Hierauf ſchloß der Oberſtlandmarſchall die Sitzung Der
Zeitpunkt der nächſten Sitzung ſoll auf ſchriftlichem Wege bekannt

gegeben werden rVuxemburg
Luxemburg 21 September Die Kammer hat heute eine dem

deutſchen Branntweinſteuergeſetz entſprechende Vor
lage endgültig angenommen

Niederlande
Haag 21 September Die neue Seſſion der General

ſtaaten wurde da die Königin durch mütterliche Pflichten ver
hindert war perſönlich zu erſcheinen durch den Miniſter des
Jnnern Heemskerk mit einer Thronrede erbffnet in der es heißt
die Geburt der Prinzeſſin Juliana habe ein neues Band zwiſchen
dem königlichen Hauſe und dem Volke geſchlungen Die aus
wärtigen Beziehungen ſeien außerordentlich
freundſchaftlicher Natur Die Lage in den Kolonien ſei
im allgemeinen zufriedenſtellend Günſtige Meldungen aus Atjeh
rechtfertigten das Vertrauen daß die dort befolgte Politik ſich im
den richtigen Bahnen S Wie von jeher ſtrebe die Regierung
nach der Anwendung chriſtlicher Rechtsgrundſätze Die Thronrede
kündigt ſodann Geſetzentwürfe über die Vermehrung der
Erbſchaftsſteuer über die Reviſion des Zolltarifs
und über eine allgemeine Einkommenſteuer an Außerdenr
würden beſondere Maßnahmen getroffen werden um das ſehr
beträchtliche Defizit für das nächſte Budget auszugleichen
unter anderem ſei eine Erhöhung der Abgaben auf inländiſchen
und ausländiſchen Alkohol vorgeſehen Die Zwangsverſicherung
gegen Krankheit Jnvalidität und Alter ſolle ebenfalls geſetzlich
geregelt werden Für die Verbeſſerung der Küſtenver
teidigung werde ein Fonds errichtet werden Eine von der
Regierung eingeſetzte Kommiſſion ſolle prüfen in welcher Weiſe die
Verfaſſung geändert werden könne Den Opiummißbrauch werde
man mit allen Kräften einzuſchränken bemüht ſein

Spanien
Madrid 21 September Miniſterpräſident Maura erklärte

die Proteſtnote des Sultans von arokko habe
keine Bedeutung angeſichts der Tatſachen die Spanien ver
anlaßten ſo vorzugehen wie es tue Er ſei der Anſicht daß es
ſich lediglich um einen bedeutungsloſen Vorgang handele

San Sebaſtian 21 September Der Miniſter desAußern Allendeſalazar iſt nach Madrid abgereiſt um
mit dem Führer der beſonderen marokkaniſchen Geſandtſchaft Ben

Muas zu verhandeln atnicht daß die Mächte der Note Mulay Hafids Beachtung ſchenken
würden

Madrid 21 September Jn Beſprechung der Note Mulay
Hafids an die Mächte ſchreibt der Jmparcial es ſei dem
Sultan augenſcheinlich nur darum zu tun einer künftigen finan
iellen Verantwortlichkeit vrzubeugen das gehe deutlich hervor aus
er Mitteilung die alles im Dunkel laſſe was einen Proteſt gegen

den Einmarſch bedeuten könne Jedenfalls aber eröffne dieſe Note
eine Periode von großem Jntereſſe die Mächte würden ſo ge
ſchickt ihre Diplomatie ſei möge ihre Abſichten gegen Spanien
S va her en können Trotzdem dürfe man in dieſem Punkte
ruhig ſein
halten habe und fortfahre ſie auf dem laufenden zu erhalten

Tanger 21 September Der ſpaniſche Geſandte for
derte von El Guebbas daß er die Proteſtnote über die Er
eigniſſe im Rif zurückziehe El ßmöglich den ausdrücklichen Befehlen des Sultans nicht zu ge
horchen es ſei aber möglich noch nach dem Zirkulieren der Note
von dem Machſen eine Aenderung des Textes zu erlangen

Melilla 21 September Ueber den geſtrigen Kampf der
Spanier wird amtlich noch gemeldet Die ſpaniſche Kolonne
teilte ſich bei ihrem Vorgehen in zwei Abteilungen Die erſte be
ſehßte im Laufe des Vormittags Jatel die zweite Taddert ohne
Widerſtand zu finden Vom linken Flügel dieſer zweiten Abteilung
wurden vier Bataillone zur Beſetzung der benachbarten Höhen vor
geſchickt Die Beſetzung gelang auch nach kurzem Kampf doch bald
griffen Kabylen in großer Zahl die Höhen heftig an und erſt nach
Eintreffen von Gebirgsartillerie und Kavallerie die mehrere
Attacken ritt wurden ſie unter großen Verluſten zurückgeworfen
Die Jnfanterie behauptete während des ganzen Tages ihre vor
geſchobenen Stellungen und gewann in der Nacht noch einige
weitere als Biwacksplätze auserſehene Punkte

General Marina hat eine Brigade zur Verſtärkung der Kolonne
von Melilla aus abgeſandt Auf ſpaniſcher Seite ſollen in dieſen

neuen Regime in Konſtantinbvel eine dauernde Konſolidierung
Kämpfen zwei Offiziere gefallen und zwölf verwundet worden ſein
ſiebzig Mann ſollen tot oder verwundet ſein

Er kenne Ungarn und ſchätze die ungariſche

Allendeſalazar hat hier erklärt er glaube

t J enn die Regierung habe wiederholt erklärt daß ſie
die Mächte über alle Schritte im Rifgebiet auf dem laufenden er

El Guebbas antwortete es ſei un
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Nr 223 Donnerstag
Rußland

Petersburg 21 September Das Wilnager Gericht verurteilte
Verbrecher zum Tode durch den Strang weil ſie beirer Flucht aus dem Gefängnis zwei Aufſeher getötet hatten Der

Verteidiger der Verurteilten veranlaßte ein Bittgeſuch an den
Kriegsminiſter um Reviſion des Prozeſſes Unterdeſſen hatte
Genral Hörſchelmann bereits das Todesurteil unterzeichnet Alle
vier wurden am 15 a hin gerichtet Am Tage darauf
traf die Antwort des S riegsminiſters ein in der die R evi ſüon
des Prozeſſes angeordnet wurde

Dänemark
Kopenhagen 21 ander Der Landsthing hat in dritter

Leſung ſämtli Landes sverteidigungsvorlagenangenommen Die Vorlagen über die Befeſtigung und über

die un nen in denen einige vom Verteidigungsminiſter
gebilligte Abänderungen vorgenommen worden ſind werden einer
erneuten Leſung im Folkething unterworfen Alle übrigen Vor
lagen ſind endgültig angenommen

Großbritannien
London 21 September Jn der heutigen Sitzung der Jnternation alen Preß Aſ ſo ciativon in der W Singer Wien

den Vorſitz führte begrüßte Generalpoſtmeiſter Buxton die Dele
gierten im Namen der Regierung und ſprach die Hoffnung aus
daß die Preſſe als Friedensſtifterin in Europa wirken
werde Jeder Streit könne und ſolle freundlich nicht durch Krieg
beigelegt werden Sodann wurde ein Telegramm des Königs ver
leſen das den Dank des Monarchen für die an ihn gerichtete Be

s gund gute Wünſche für den Verlauf des Kongreſſes aus
pri

London 21 September Unterhaus Summerbell Arbeiter
pariei richtete an den Parlaments Unterſtaats Sekretär Seely
die Anfrage ob er wiſſe daß die Regierung von Transvgal eineKommiſſion ernannt habe welche W eſtfalen beſuchen
ſoll um feſtzuſtellen ob unter den dort in den Kohlenbergwerken beſchäftigten Arbeitern ſich Leute befinden
die für die Transvaalbergwerke ſich eignen Summerbell fragte
ferner an ob gegenwärtig nicht in Transvaal Hunderte von tüch
ligen Bergarbeitern ohne Stellung ſeien und wenn dem ſo ſei ob
Seely bei der Transvaalregierung in dieſer Angelegenheit entſprechende Vorſtellungen erheben werde Seely erwiderte er habe

keine Mitteilung von der Ernennung irgend einer Kommiſſion
für den genannten Zweck Er werde jedoch die Sache unterſuchen

Amerika
Newport Maine September Zu Ehren der Offizieredes auf der Fahrt zur Hub de hier eingetroffenen deut

ſchen Geſchwaders wurde eine Reihe von Feſtlichkeiten ver
anſtaltet die heute ein glänzender von der Marineſtation ge
gebener Ball beſchloß

Auftralien
Melbourne 22 September Telegramm Jm Bundesparla

ment wurde die r grlele r masracht welche die Auf
ſtellung eines Geſchwaders im Stillen Ozean vorſieht und weiter den Plan einer obligatoriſchen Dienſt
pflicht aufſtellt die eb 260 000 gt ausgebildete Soldaten und
115 000 Mann Reſerven ſchaffen ſoll Die Koſten für das geſamte
Militär und Marineprogramm werden auf ſahrlich 234 Millionen
Pfund Sterling geſchätzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 22 September

Die Verſteigerung der durch die Landwirtſchaftskammer an
gekauften belgiſchen Zuchtſtuten und Joplen erfolgt am Montag
den 11 Oktober ds vormittags 102 Uhr im Gaſthof Brauner
Hirſch in Magdeburg Sudenburg Halberſtädter Straße Nr 75
Zur Verſteigerung gelangen ca 30 40 Stück 1 jährige undAtere Stuten Die Beihilfe welche die Käufer zum Ankauf der
Tiere von der Landwirtſchaftskammer erhalten i ſich nach
dem Verſteigerungsergebnis und den verfügbaren itteln der
Landwirtſchaftskammer Sie dürfte 5 Prozent der Verſteigerungs
ſumme nicht überſchreiten

Ferienwanderungen der e ne Mittelſchüler Jn den
bevorſtehenden Herbſtferien werden anderungen der Sch chülerwieder aufgenommen Die Gruppeneinteilung bleibt dieſelbe

Am Sonnabend den 25 abends 9 Uhr findet eine Zuſammenkunftder Führer und Helfer im Reform Reſtaurant Gr Ulrichſtr 18
ſtatt Freunde der Sache ſind willkommen

Die Walderholungsſtätte Heide welche am 5 Mai mit 12
Pfleglingen eröffnet wurde wird am Sonntag den 26 September
nachmittags geſchloſſen werden Die Stätte wurde in dieſem Jahre
von 409 Pfleglingen dembt während im vorigen Jahre nur 382
in Betracht kamen Auch in dieſem Jahre hattegder Beſuch derStätte unter den bietet n riger Witterungsberhältniſſen zu

leiden trotzdem iſt ein erfreulicher Fortſchritt in der eſuchsziffereingetreten woraus erſichtlich iſt daß die Walderbolungsſtätie in
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den Kreiſen der Erholungsbedürftigen ſich mehr und mehr größerer
Beliebtheit erfreut Die Stätte wird Sonntag nachmittag von
dem Verwaltungsausſchuſſe und dem Vorſtande des Krankenkaſſen
verbandes geſchloſſen und hierbei die Beteiligung der Pflealinge
welche die Stätte beſuchten ſowie ſonſtige Freunde und Gönner
der t und der Kaſſenorgane pp gern geſehen werden

Stadltheater Am Donnerstag wird als erſte Wagner Vorgellzrs in dieſer Spielzeit Die Walküre gegeben Anfang
7 Uhr Freitag zum erſten Male Die liebe Familie Luſtſpiel in
3 Akten von Esmann Sonnabend Die Dollarprinzeſſin, Jublau svrſtellung zum 25 Male Sonntag nachmittag zum letzten

Male Jm weißen Röß Abends Der Bajazzo hierauf
Der Waffenſchmied

Neues Theater Am Donnerstag wird Scribes reizendes
Luſtſpiel Feenhände welches bei feiner erſten Wiederholungwiederum von dem zahlreichen Publikum ſehr beifällig aufgenom
men iſt wiederholt
franzöſiſchen Uebungsſtunden als Muſterluſtſpiel geleſen wird
eignet ſich beſonders zum Beſuch von jungen Damen Als erſte
Novität in dieſer Saiſon wird Der König in Paris von Cailla
vet de Flers und Arène vorbereitet

Soirée Villemin Herr Villemin hat ſich entſchloſſen auch
Freitag nachmittag eine Soirése zu veranſtalten in denen er be
ſonders den hieſigen Schülerkreiſen Rechnung tragen wird Er will
die Fabeln von La Fontaine vortragen die ebenfalls durch charakteriſtiſche Projektionsbilder illuſtriert werden Für die Abend
ſoirée Bilder aus Paris zeigt ſich bereits ein lebhaftes Jntereſſe Kartenverkauf in der Muſikalienhandlung Heinrich
Hoth an Große Ulrichſtraße 38

Heide Verein Dem von vielen Mitgliedern geäußerten
Wunſche an Stelle des Waldfeſtes das dieſes Jahr nicht obgehalten
werden konnte eine geſellige Veranſtaltung in einfacherem
Rahmen treten zu laſſen ſoll durch einen gemeinſamen Spazier
gang durch die Heide am Sonntag den 26 September entſprochenwerden Die Mitglieder und Gäſte des Heive Vereins die daran
teilnehmen wollen fahren nachmittags 3 Uhr vom Hettſtedter
Bahnhofe hier nach Nietleben und wandern unter Führung des
Vorſitzenden Herrn Juer Tittel von dort zum Waldkater Da
ſelbſt findet rein zwangloſes Beiſammenſein der Mitglieder und
abends von 7 Uhr an in dem für den Heide Verein reſervierten
Saale ein Reigen ſtatt der nach Belieben ausgedehnt werden kann
Bei Regenwetter wird dieſe Veranſtaltung um 8 Tage verſchoben
Beſondere Einladungen dazu ergehen nicht

Waldheil Halleſche Einfamilienhäuſer und Laubennieder
laſſung Die nächſte Mitgliederverſammlung findet Sonnabendden 25 d abends 82 Uhr ſtatt Tagesordnung Bericht des
Vorſitzenden über die n noch vergebenen Anteile und Vor
legung der Eingänge geſchäftlichen Angebote uſw Beſchlußfaſſung
wegen des Ausbaues der Straßen Verſchiedenes

Sammlung moderner Panuſen und Schablonen Serie 5 6 7Entworfen von Emil Mügge Maler und kunſtgewerblicher
Zeichner in Halle a S Verlag von Max Spielmeyer Berlin
SW 48 Die uns vorliegenden 3 Serien zeugen von unendlichem
geiß des bekannten frühereren Lehrers der Malſchule von

Zander in Halle und verdienen den weiteſten Kreiſen bekannt
zu werden Nachdem die überaus nüchterne Weißſtreicherei
glücklich überwunden iſt und auf die künſtleriſche Ausgeſtaltung von
Jnnenräümen bei dem neuerwachten Kunſtempfinden des Publi
kums jetzt wieder mehr Wert gelegt wird liegt es im Jntereſſe
eines jeden Malers der Kundſchaft neue ſtilgerechte Vorbilder
vorzulegen Der kleine Meiſter iſt nicht in der Lage und wäre er
noch ſo tüchtig ſelbſt ſeine Zeichnungen herz uſtellen unſere ſchnellhaſtende Zeit läßt ihn nicht Ruhe finden ſich ſel lbſt an den Zeichen
tiſch zu ſtellen Die Kundſchaft verlangt Sag er ſich auf den Ar

beitsſtellen aufhält da iſt es denn mit Freuden zu begrüßen wenn
Künſtler wie Emil Mügge ſich in den Dienſt des Gewerbes
ſtellen um den um ſeine Exiſtenz ringenden Kollegen mit neuen
Jdeen unter die Arme zu greifen

Weiteres Lokales fiehe 1 und 2 Beilage

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ratskeller Die Bewirtſchaf tung dieſes beliebten Etabliſſe

ments hat Herr Hermann Kun ze übernommen welchem infolge
ſeiner langjährigen Tätigkeit als Wirt des Hotel Kaiſerhof zu
Hettſtedt und des Reſtaurant Ratskeller daſelbſt der beſte Ruf als
tüchtiger umſichtiger Wirt vorausgeht Herr Kunze verſpricht in
ſeiner heutigen Annonce das Beſte aus Küche und Keller zu bieten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 September Privattelegramm Auf der Tem

pelhofer Chauſſee ſtieß geſtern früh ein Automobil mit
einem Geſchäftswagen zuſammen Die Jnſaſſen des Auto
mobils ein Monteur und ſein Meiſter wurden auf die Straße
geſchleudert wo ſie ſchwerverletzt liegen blieben Der Monteur
namens Scholz verſtarb kurze Zeit nach ſeiner Einliefe

a ſeiner Sohnung an portiert wurde

Das Stück welches in vielen Schulen in den

rung in das Krankenhaus während der andere nach Anlegung von

23 September Sette 5
Trier 22 September Privattelegramm Das Automobil

des Automobilvermieters Le tz aus Arlon ſtieß zwiſchen Steinfort

und Arlon gegen einen Baum Die Jnſaſſen wurden herausge
ſchleudert Letz erlitt ſchwere Verletzungen ſein Schwager trug
eine tödliche Gehirnerſchütterung davon und brach beide Beine
Seine Tochter und der Chauffeur wurden leicht verletzt

Frankfurt a 22 September W Das Luftſchiff
Z 3 iſt vormittags 9 Uhr 40 Min zur Heimreiſe nach Fried

richshafen aufgeſtiegen

Frankfurt a 22 September W Das Luftſchiff
Z III wird vorbehaltlich etwaiger Aenderungen vorausſichtlich

folgenden Weg nehmen Heidelberg Tübingen Reutlingen
Sigmaringen und Friedrichshafen

Kaſſel 22 September V Das ſozialdemokratiſche Hewerkichaftehans in Kaſſel eines der größten

und beſt eingerichtetſten Gewerkſchaftshäuſer in Deutſchland ge
langt am 6 Dezember zum Zwangsverkauf Das Haus
war von einer G m b H Solidarität gebaut worden Die
Haupturſache des Zuſammenbruches ſcheint die Ueberſchreitung des
Koſtenanſchlages von 700 000 Mark um 300000 Mark zu ſein
Viele kleine Leute die Teilhaber und in der Höhe ihrer Anteil
ſcheine haftbar ſind werden geſchädigt Vorausſichtlich ſind auch
die Beiträge der Gewerkſchaft und die Forderung der Handwerker
in Höhe von 160 000 Mark verloren Geſchäftsführer des Gewerk
ſchaftshauſes waren ein ehemaliger Maurer und ſpäter ein ehe
maliger Glaſergeſelle

Paris 22 September W Aus Breſt wird mehreren
Blättern gemeldet daß die telegraphiſche Verbindung
zwiſchen der Seepräfektur und dem Signalturm von Porcio geſtern
plötzlich unt erbrochen war Die Unterſuchung ergab daß
drei Telegraphenſtangen der Leitung umgeſtürzt und die Drähte
zerriſſen waren Man vermutet daß es ſich um einen böswilligen
Anſchlag pander

Madrid 22 September W Wie der Heraldo aus
Madrid meldet wurde bei den letzten Kämpfen Mizzian
einer der Hauptführer der Harka gefangen genommen

Liſſabon 21 September Wie die Blätter melden
wird die bevorſtehende Verheiratung des Königs
Manuel mit der Prinzeſſin von Fife am Geburtstage
des Königs von England offiziell bekannt gegeben werden

Die zukünftige Königin von Portugal iſt am 17 Mai 1891 geb und
erſt in dieſem Jahre bei Hofe und in der Geſellſchaft eingeführt
worden Sie iſt die ältere der beiden Töchter die aus der Ehe des
Herzogs von Fife mit der Prinzeſſin Luiſe Dagmar von Groß
britannien der älteſten Tochter König Eduards hervorgegangen
ſind

London 22 September W Zu Ehren der Delegierten
der inter nationalen Preßaſſociation fand geſtern
abend ein Feſtmahl ſtatt in deſſen Verlauf Staatsſekretär Grey die
Delegierten mit herzlichen Worten begrüßte und erklärte die
Preſſe ſolle den Weg für die internationalen Beziehungen ebnen
Die Stimmung der Preſſe in internationalen Angelegenheiten ſei
ein gewaltiger Faktor Die Preſſe ſolle dafür ſorgen daß die
internationalen Differenzen keine übertriebene Form annähmen

London 2 22 September W Der Cunarddampfer
Lucania auf dem kürzlich in Liverpool ein heftiger Brand

ausgebrochen war iſt für 30 000 Pfund Sterl zum Abbruch ver
kauft worden

J

Die Kraft des Bosomiſt über jeden Zweifel erhaben Charlottenburg 10 Febr1909 Hierdurg h teile ich Jhnen mit daß meine Schwiegermutter bei
allgemeinem Verfall und mein Vater bei Altersſchwäche permanent
ſeit Jahr Bioſon trinken Meine Schwiegermutter 60 Jahreerhält ſich faſt nur damit und mein 75 Jahre alter Vater a

ſeit dem Gebrauch regen Appetit ſchläft gut und fühlt ſich körper
lich friſch und wohl Jch empf re ghr Bioſon wo ich nurkann Hochachtungsvoll er Moſtert Architekt Holtzen
dorffſtraße 19 Unterſchrift e aubigt Dt Wilmersdorf
R Lueck Notar Bioſon iſt das beſte und billigſte blutbildendeKräftigungsmittel potet 3 Mark in Apotheken Drogerien

Zur Beachtu r Dem größten Teile unſerer r r
Auflage liegt ein Proſpekt der Aachener Tuch
induſtrie Wilkes u Cie Aachen bei worauf wir be
ſonders aufmerkſam machen

Neuheiten m

Damen Konfektion
Ilerbt Taletots u e e m eng Ge 4
Frauen Paletots r i Stotten 978
Jackett Kleid en Sotun I
Paletot Kostüm un er I5 18
Kleiderröcko rer Wolbette elee 00 570

Kleider röcke u tarb Kammgarn Cheviot 25 W

Kleiderröcke R m gestreiften Stoffen 900 n 2

Blusen ehe Blusentflanell mit Säumohen 450 v o

Blusen aus Ia Wollstott auf Futter gearbeitet bis 3

Blusen r Täll elegante Verarb 4500 v 6

ſſodeſ Iusteſunn

Debersicht der letzten

Mode Erzeugnisse
in feinstem

Damenput
Weiss waren

Wie alljährlich ist es auch diesmal unser beson
deres Bestreben gewesen schon in niedrigen
Preislagen Engagements 2zu treffen welche über

den Geschmack des Alltäglichen hinausgehen

Neuheiten

Damen Kleicderstoffen

Kammgarn Cheviot 55 n et 39 u T 5 er

Diagonal Rayé De
Homespun e ontämngtott prune rost 375 vin o

Cherron Diagonal e Jene on n I
Engl Kostümstoffe en re und e 450 Prs

Safin Trarer re en Wol
Satin Directöire e e
Dameniuch Traver e hre 490
Homespun atte bot in engl 459 d 20
Welliné Angora à er eretäzen

Preise und Auswahl

ohne Konkurrenz

Geschäftshaus J LEVWIN
Halle a Marktplatz 2 und 3

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen
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Kunpe e Würk s
Eukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket Paket30 30 4
Beſtes Linderungsmiitel gegen

Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung e

Täglich lobeude Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genau auf die Schutzmarke

An Heben Foch vie de In

Grosse Lager Posten
einer der

feinsten deutschen Steingut Fabriken
bringen wir

von heute ab zum Verkauf

Zwillinge achten andere
weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertreter f

Halle a S
Adolph HBerrnann

J Gr Alrich u Steinſtr Ecke

agenleidende hat Weintrauben t 22n

tocht Pflaumen 3 i 10 P
hocht Birnen 3 f 10 g
khocht Aepfel d S Pfg
hocht Zitronen 10 d 30 h

Unsagbare Dankbarkeit veranlasst mich
meinen leidenden Mitmenschen freudig und
unentgeltlich mitzuteilen was mich
von jahrelang hartnäckigen Leiden befreit
hat Frau Frieda Launann I

BVordhausen 39

Kachel defen
Borliner u Moeissnor etc

3 Scharrenstr 8J Böhme Tel 2305
Gegr 1764

e ne c S 2 m k J WennJ S c A 2 n W m it W 2 W v4 S 2 Tee t 5 2 uo 5 ern c r h 2 u a m Wv e 5 rer Wc 2 2 w h r h1

5 9 7 h SJ 4 5 Sd r h P e r 9S i V ch e hJ S 4 7 e 7 e Jd e e r e I d r5 ae

Primn Referenzen Gegrüundet 1855
m m

I es angeht

S öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung Beſichtigung daſelbſt von 9 Uhr an

Am Freitag den 24 d M von 11 und von 23 7 Uhr vin ich in
Halle a S Hotel Central

zu sprechen und erteile Auskunft über mein neues radikales Heilverfabren
Praktische Aerzte und Lehrer die zur Zeit selbst Stotternde unterrichten sind zuerst von mir

geheilt Manche hatten vorher bis zu 8 Anstalten ohne den erwünschten Erfolg besucht Diesbezüg
liche Originalzeugnisse stehen zur Verfügung

Leidende können sich mit Hülfe meiner sehr einfachen MHethede durch Selbstunterricht
in kurzer Joſt Fon dem Debel befreten ſonne Nediſamenteſ

Be Kindern Kann das Vebel Von den Eltern beseitigt werden Versäume es im eigenen Inter
esse Kein Leidender meine Sprechstunde zu besuchen

Iw letzten Jahre gingen bei mir über 300 Danksagebriefe von Personen ein die sich in kurzer
Zeit mit meiner Methode selbst geheilt haben Diese Briefe liegen in der Sprechstunde zur gefälligen
Einsicht aus

Früher war ich selbst sehr starker Stotterer und habe mich nach vielen erfolglosen Kuren in
den besten Anstalten selbst geheilt Mein Verfahren wird sogar von Behörden erworben und in
Schulen angewandt

Für die Auskunftertellung ist eine Gebühr von 1 Mark zu entrichten

Hannover Brühlstr 11
Fernsprecher 5371

Woer für wenig Geld

Käuflich in den meisten Dro
bcht u aſtech genhandlungen Apotheken V mHut find Ausdrücklich fordere man gen

S

t

c o Branng sehe Gardinenfarben
Anders Fabrikato woiss man zursck

I tüoche Mt

Fr Naumann
Inhaber Robert Naumann

M llalle a Rathausstr 14
is meiner Leistungs fähigkeit liefere ich

konkurrenzlos fertig aufgestellt bei strengster Reellität
3 Zimmer und Kllche See Teneeer Fetietane n raete i Heen

2 Zimmer und Küche Se wenn Seneene in Be on
Besichtigung von grossem Wert

er

Freitag den 24 d vormittags 11 Ahr
eaſteigere i i alle a Delitzscherstrasse 2122 n ne Streiſeche für Rechnung wen

100 Kiſten a KRiſte 7200 Sehachteln
Ia echte ſchwediſche imprägnierte

StreichhölIzer
Oskar Knoche beeidigter Verſteigerer Halle a Krau

e enccnneeeeeeeeeeereerreeooos v

7 W e e

e e 9 m tun ne 4 u C a wo

Uternatonals Sprachhel Anstatt 9irektor Warnecke a ner

System Kraussse
h er e I Die geschweißten im Vollbade silberglänzend verzinkten Bade

R färben will verwende J t Apparate und Wasch Sn Brauns sebe Gardinenfarben masainen neh eäekehben mit Doppelgardine wie Abbild Staubsauger 38
S crémelarde Malsgeib Rosa System Kr aus sS e Altgold Elfenbeinton Reseda stehen in Konstruktion SZitronengelb Eeru und Leistung e eheaut höchster Stute

Heckert Halle a Saal
HBroschüre gratis Louis Krauss Schwarzenberg Nr 128 S

In fast allen Städten sind Verkaufsstellen errichtet

en jemals Kaum geboten

23 September

eol vo

das beste Waschmitte

L Paket 15 Pfg

48

Grosse Ulrichstrasse 54

Telephon 1125,

enſtr 27

c gibt Koelna Konstliutſanelle
Wnere erbllebe und unhellbare

e Syphiſis Rw TNTÜÖÜ wo tEin Trost wort für d Menschheit Schrift

30 jahre b k Cheſarzt Syphilis Abtlg

a k k Krankenh Wiedenio Wien Nach
dem in dies Buch beschrieb neuen ein

e
1otto K Co Leipei q 24

Günthers Brauerei

Jomonad
tür Nervenkopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzu

wenden bringt bei Nervenkopfweh
Neuralgie Wlutandrang gegen
Kopf Migräne Schlaſloſtgkeit
Wrechreiz Angſtgeſühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderung ſondern ſichere
Hilfe ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben
FPlasche 3 Mk Zu haben in der
Adler Apotheke in Halle a S
Waschgefässe Seunetienens

am Hallmarkt Rabatt Marken

Wir empfehlen

49 Preussische Boden Credit Plandbriele

xündbar vis u eris 26 k 1o1 e

o Deutsche Hypothekenbank SNeiningen

Iiandbriefo Serie 14
unkündbar bis 1919 im Herzogtum Meiningen
mündelsicher Kurs ca 101

Berliner Hypothenbank Pfandbrieke

Serio IIIIIV u VIIVIII
unkündbar bis 1915 bezw 1918

Kurs ca 100 bezw 101,
495 Iessischo Landes Iypothekenbank
Pfandbriefo Serie 14 15 und 17 und

Communal 0bligationen Serio 79
unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen
deutschen Bundesstaaten Kurs ca 101

49 dergleichen Pfandbriefe Serie 1820 und

Communal Obligationen Serie 1012
unkündbar bis 1916 mäündelsicher in allen deutschen

Bundesstaaten Kurs ca 102
sämtlich franko Provision und Spesen

ferner soweit Vorrat reicht verschiedene
49 Stadt und Provinzial Anleihen
49 a b gute Iudustrie Obligationen

zum Tageskurs
ebenfalls franko Provision und Spesen

Bank für Handel und Industrie

Filiale Halle a
Alte Promenade 3,

e eher e

Billiger
einfacher in der Verwendung

dabei ebenso gut wie Vanille

Dr Oetker s Zu
Ein Paokchen für 10 Pfg entspricht 8 Sohoten

guter Vanille

Bei krankhaften Kkürungen e Beſchwerden
haben ſich die allein echten

eMenstruationstropfen Trebpar
Deſtillat aus Nelken 59/ Zimtrinde 89 Baldrian 60ſh Vanille 8
Alkohol und deſtilliertes Waſſer 80 in ſehr vielen Fällen als ein
überaus wirkſames Mittel beſtbewährt a Fl 50 Mk Qualität
extraſtark 6 Mk Empfehlenswert zur Erhöhung der Wirkſamkeit iſt der
gleichzeitige Gebrauch des echten Probar Tees a Pack 1 Mk
Hauptdepots f Halle a S u Umgeg M Waltsgott Nacht Gr Ulrich
ſtraße 30 Apotheker Hoeter Geiſtſtr 59/60 Pr Riedol Merſeburger
ſtraſze 33 Max Holländer Alter Markt 4 Schwanen Drogerie
Poſtſtraße Ecke Leipzigerſtr visavis Hönicke
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